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„Der Endzustand des Digitalen ist längst da. 

Es ist der Zustand des stetigen Wandels.“

— Ira Diethelm, 2016

Shift happens!







Quelle: Loriot - Pappa ante Portas
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Digitalisierung 

verändert 

Gesellschaft



https://www.youtube.com/watch?v=bd1mEm2Fy08

Google Duplex

https://www.youtube.com/watch?v=bd1mEm2Fy08


#Künstliche Intelligenz

#Big Data

#Autonomes Fahren

#Robotik

#Algorithmen

#Virtual Reality

#Crypto Currency

#Dark Net

#Social Engineering

#Cloud Computing





Die Bezeichnung

Digital Natives

ist irreführend!

Quelle: https://www.amazon.de/CTA-Digital-iPotty-1-Töpfchen-iPad-Halterung/dp/B00B3G8UGQ/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1478434514&sr=8-1&keywords=ipotty

https://www.amazon.de/CTA-Digital-iPotty-1-T%C3%B6pfchen-iPad-Halterung/dp/B00B3G8UGQ/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1478434514&sr=8-1&keywords=ipotty


Tina, 9 Jahre

„Wie kamen die Menschen 

eigentlich ins Internet als es 

noch keine Computer gab?“











Eine kurze Bestandsaufnahme…

Nahezu vollständige Ausstattung •

der 12- bis 19-Jährigen mit 

Smartphones

• “always on”

Jugendliche kennen kein Leben •

ohne Internet und Handy

• “Abhängen” mit der Peer-Group 
❤️

Noch kein sinkendes Interesse •

an Büchern

Kein erkennbarer Trend weg •

vom linearen Fernsehen

• “Second Screen”



Digitalisierung 

im schulischen 

Kontext



“Die hängen in 

ihrer Freizeit 

doch schon 

den ganzen 

Tag am 

Smartphone!”



Schüler erlernen den Umgang

mit digitalen Medien

in ihrer Freizeit.



Internet

“Die Schlauen werden 
immer schlauer
und die Dummen werden 
immer dümmer.”

Ersetzen Sie bitte “Internet” durch

ein Medium/Werkzeug Ihrer Wahl!



Die Lesesucht ist eine unmäßige Begierde, 

seinen eigenen, untätigen Geist mit den 

Einbildungen und Vorstellungen Anderer aus 

deren Schriften vorübergehend zu 

vergnügen. Man lieset, nicht um sich mit 

Kenntnissen zu bereichern, sondern um zu 

lesen; man liest das Wahre und das Falsche 

prüfungslos durch einander, ohne 

Wißbegier, sondern mit Neugier. Man lieset 

und vergisst.

Heinrich Zschokke: Die Lesesucht. In Stunden der Andacht zur 

Beförderung wahren Christentums. 1821.



Die Lesesucht ist eine unmäßige Begierde, 

seinen eigenen, untätigen Geist mit den 

Einbildungen und Vorstellungen Anderer aus

deren Schriften vorübergehend zu

vergnügen. Man lieset, nicht um sich mit

Kenntnissen zu bereichern, sondern um zu

lesen; man liest das Wahre und das Falsche

prüfungslos durch einander, ohne

Wißbegier, sondern mit Neugier. Man lieset

und vergisst.

nach Axel Krommer



Die Onlinesucht ist eine unmäßige Begierde, 

seinen eigenen, untätigen Geist mit den 

Einbildungen und Vorstellungen Anderer aus

deren Websites vorübergehend zu

vergnügen. Man surft, nicht um sich mit

Kenntnissen zu bereichern, sondern um zu

surfen; man surft das Wahre und das 

Falsche prüfungslos durch einander, ohne

Wißbegier, sondern mit Neugier. Man surft

und vergisst.

nach Axel Krommer



–Prof. Dr. Aufenanger, Universität Mainz

“Digitale Bildung als die Befähigung in einer digital 

geprägten Welt souverän und sozial verantwortlich 

handeln zu können und in Würde zu leben.“



„Terra Nova“

Arbeiten • 4.0

Social Workplace Learning•

Smart Workers•



„Terra Nova“

• Arbeiten 4.0 / Schule ?

• Social Workplace Learning

• Smart Workers



Argumente gegen das Digitale in der Schule
…kritisch betrachtet

http://mehrals0und1.ch/Argumente/WebHome


„Digitale Medien machen nicht dumm, sondern nur dann, 

wenn sie ungesteuert und ohne die Vermittlung reflexiver 

Distanz genutzt werden.“

Hilbert Meyer, 2017



John Hattie, 2013

(1)Der Computereinsatz führt zu stärkeren Effekten, wenn 

insgesamt Methodenvielfalt praktiziert wird.

(2)Der Computereinsatz führt zu stärkeren Effekten, wenn vorher 

ein Lehrertraining stattgefunden.

(3)Der Computereinsatz führt zu stärkeren Effekten, wenn es 

vielfältige Lernangebote und einen hohen Anteil an echter 

Lernzeit gibt.

(4)Der Lernerfolg erhöht sich, wenn die Schüler die Kontrolle 

über ihren Lernprozess haben.

(5)Kooperatives Lernen (peer learning) verstärkt die positiven 

Effekte.







Es ist ein Handy und…

eine Enzyklopädie

eine Fotokamera

ein Arbeitsblatt

ein Vokabeltrainer

ein Bestimmungsbuch

ein Audiorekorder

eine Zettelablage

eine Spielkonsole

eine Videothek

ein Sexshop

ein Reisebüro

ein Schrittmesser

eine Uhr

ein Wecker

ein Radio und ein 

Fernseher

eine Selbsthilfegruppe

ein Fotoalbum

ein Taschenrechner

ein Kompass

eine Sternenkarte

ein Navi

ein Musikabspielgerät 

und eine 

Plattensammlung

eine Zeitung

ein Wettbüro

eine Bücherei

und noch hundert andere Werkzeuge mehr.

nach Jöran Muuß-Merholz





Digitalpakt

• 40.000 Schulen

• 5 Mrd. Euro

• 2017 bis 2021 2018 bis 2022

• Breitband, WLAN, mobile Geräte



Digitalpakt

• 40.000 Schulen

• 5 Mrd. Euro

• 2017 bis 2021 2018 bis 2022?

• Breitband, WLAN, mobile Geräte



Masterplan Bayern Digital II

Nachtragshaushalt 2018

Erster Schritt: 162,5 Mio. EUR
100 • Mio. EUR: Verbesserung IT-Ausstattung/„Digitales Klassenzimmer“ an allen Schulen

35 • Mio. EUR: IT-Ausstattung Fachunterrichtsräume an beruflichen Schulen

27,5 • Mio. EUR: IT-Ausstattung an Seminarschulen

Mehrjähriger Förderumfang in mittlerer dreistelliger Millionenhöhe

„Die Förderrichtlinien werden zeitnah in der ersten Jahreshälfte 2018 veröffentlicht.“

Medienkonzept

Medien-Curriculum Fortbildungsplan Ausstattungsplan



Digitales Klassenzimmer

aus VOTUM 2017, Bayerisches Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst

https://www.mebis.bayern.de/infoportal/empfehlung/votum/


WLAN

aus VOTUM 2017, Bayerisches Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst

https://www.mebis.bayern.de/infoportal/empfehlung/votum/


aus VOTUM 2017, Bayerisches Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst

https://www.mebis.bayern.de/infoportal/empfehlung/votum/


WLAN-Messung vom 26.09.2013 – 02.10.2013,

Mittelschule Markt Indersdorf
Sachverständiger Dr. Thomas Gritsch





„Votumskonforme

Ausstattung wird 

gefördert.“



Voraussetzung für Beantragung des 

Nachtragshaushalts 2018:

Liste der Schulen, für die beantragt wird •

(Sachaufwandsträger)

Nachweis, dass Schulen IT• -Umfrage seit 01.01.2018 

dokumentiert haben

Nachweis, dass Medienkonzept• -Team gebildet wurde



Mediencurriculum





Beispiel-

Medienkonzept

MS Markt Indersdorf

https://bildungspunks.de/austausch-zu-

medienkonzepten/

https://bildungspunks.de/austausch-zu-medienkonzepten/


Digitale Medien



Qualität des Medieneinsatzes

Qualitätsstufe 1

Qualitätsstufe 2

Qualitätsstufe 3

Qualitätsstufe 4

Passiv (z.B. einer Präsentation zuhören)

Aktiv (z.B. zusätzlich notieren,

Faktenfragen beantworten)

Konstruktiv (z.B. einen eigenen

Kritikpunkt oder Beispiel in eine

Online-Diskussion einbringen)

Interaktiv (z.B. Peer-Feedback

in eigene Argumentation einbauen)

nach Prof. Dr. Fischer, LMU vgl. Chi (2009); Chi & Wiley (2014)



Cognitive Load Theory (CLT)

• Arbeitsgedächtnis massiv 

kapazitätsbeschränkt (7 ± 2 

Einheiten)

• inhaltsbedingte kognitive Belastung

• sachfremde kognitive Belastung

• lernrelevante kognitive Belastung



Lehr-Lern-theoretische Funktionen von digitalen 

Medien

Zugriff auf • Informationen

Scaffolding• von Aktivitäten

Kommunikation• und Kooperation

zwischen Lernenden



Lehr-Lern-theoretische Funktionen von digitalen 

Medien

so? oder so?



Quelle: Pressebild Lego Education WeDo 2.0

Lehr-Lern-theoretische Funktionen von digitalen 

Medien

Quelle: Pressebild Calliope mini

Lehrerhandreichung

https://www.youtube.com/watch?v=cVmtsJWxEUo
https://calliope.cc/content/7-schulmaterial/9783066000115-gesamt_pdf.pdf






Please Do Not Annotate 

PDFs... Trying to fill out a PDF 

on a computer is WORSE than 

just filling it out on paper!

We should not be using tech for 

the sake of using tech.

— Alice Keeler

http://www.apple.com


Beispiel: Twitter

@schafzwitschern

• Schäfer als 

Experte

• Schätz- und 

Fermiaufgaben

• Inhaltlicher Bezug 

zum 

Sachunterricht

• Rechtschreibung in 

Deutsch

(Christiane Schicke)



Beispiel: Padlet



Beispiel: Hörbücher

• Hörspiele selbst 

aufnehmen und schneiden

• Klassenzimmer-Bibliothek 

vertonen







Beispiel: Book Creator

https://vimeo.com/220782126


Beispiel: Podcasts



Beispiel: Wortliga Textanalyse Tool

http://wortliga.de/textanalyse/


Beispiel: Wortwolken.com

https://www.wortwolken.com/








Die Chancen 

übertreffen 

die Risiken 

bei Weitem!



Kinder vor dem 

“bösen Internet” 

fernzuhalten ist 

keine Lösung!

Kinder, die nichts 

dürfen, werden zu 

Erwachsenen, die 

nichts können.



Wenn man schlechten 

Unterricht digitalisiert, 

kommt schlechter 

digitalisierter 

Unterricht heraus... 





WLAN

BYOD?

Laptops

Tablets

Beamer

Dokumentenkameras?

Support!!

Schulungen

mebis



„Wenn ich drei Wünsche frei hätte…“

https://answergarden.ch/683992

https://answergarden.ch/683992

